
Leipzig, den 28. April 2011

MEDIENINFORMATION

Heimspiel-Stipendiat Benjamin Badock zeigt seine neuen Werke
Der Künstler Benjamin Badock ist der diesjährige Heimspiel-Stipendiat der Kulturstiftung des Freistaates
Sachsen. Bereits Anfang Februar hat er sein Aufenthaltsstipendium im Atelier der HALLE 14 auf dem
Gelände der Leipziger Baumwollspinnerei angetreten. In einem Open Studio zum Rundgang der
SpinnereiGalerien (30. April  und 1. Mai 2011) und in einer Präsentation beim Lubok Verlag (21. April bis 30.
Mai 2011) zeigt er aktuelle Arbeiten.

Der 1974 in Karl-Marx-Stadt (heute: Chemnitz) geborene und in Leipzig lebende Künstler Benjamin Badock
bedient sich der traditionsreichen Methode des Holzschnittes. Badock erweitert sie in seinen
großformatigen Druckgrafiken ins Malerische. Mit seinem Baukasten von Form-Modulen schafft der Künstler
seit 2009 eine scheinbar endlose Variationsbreite. Die Module haben keine fest zugewiesenen Farben, beim
Druck erst finden sich einzelne Farbakzente, legen sich Pigmentschichten übereinander und drängen feine
Nuancen aus den Tiefen des Blattes an die Oberfläche. Badock druckt immer neue Farbschichten
übereinander und rückt so die Prozesshaftigkeit der Entstehung ins Zentrum seines Interesses. Das
Lebhafte seiner Arbeiten entsteht aber vor allem durch den Handabrieb. Badocks liebstes Material ist die
Farbe, in der die Flächigkeit der „Brücke-Maler“, die Farbverläufe des japanischen Holzschnitts und die
Signalfarben der „Pop Art“ nachhallen.

Zum Abschluss seines dreimonatigen Atelierstipendiums präsentiert Benjamin Badock gleich zwei Mal seine
Arbeiten in Leipzig. Während des Rundgangs der SpinnereiGalerien öffnet er sein Atelier (Leipziger
Baumwollspinnerei, Halle 11, Raum 105, Spinnereistraße 7, 04179 Leipzig, 30. April und 1. Mai 2011,
Öffnungszeiten: 11-20 Uhr) und zeigt seine in den letzten Monaten entstanden neuen Arbeiten. Bereits seit
dem 21. April 2011 sind im Lubok Verlag (Paul-Gruner-Str. 64, 04107 Leipzig, Besuch nach Vereinbarung per
Telefon 0341/999 98 90 oder E-Mail info@lubok.de) unter dem Titel „ZWO“ zwei großformatige Holzschnitte
zu sehen. 

Ende des Jahres 2011 werden die in Leipzig entstandenen Arbeiten außerdem in Einzelausstellungen im
Städtischen Kunstmuseum Spendhaus Reutlingen und in der Städtischen Galerie Delmenhorst gezeigt.

Seit 2006 hat die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen bereits sechs Mal das „Atelierstipendium Leipziger
Baumwollspinnerei“ vergeben. Die HALLE 14 stellt dafür ihr Atelier auf dem Gelände der Leipziger
Baumwollspinnerei zur Verfügung. Dieses Sonderstipendium ist Teil des Stipendienprogramms „Heimspiel“
für sächsische Künstler und Schriftsteller, mit denen die Arbeit an begonnenen oder neuen Werken
ermöglicht werden soll. Bewerbungen für das Stipendium können bis zum 1. Juli 2011 wieder bei der
Kulturstiftung des Freistaates Sachsen eingereicht werden.

Weitere Informationen zu Benjamin Badock unter www.boesermann.org
Weitere Informationen zum Heimspiel-Stipendium der Kulturstiftung des Freistaates Sachsen unter
www.kdfs.de
Weitere Informationen zum Kunstzentrum HALLE 14 unter www.halle14.org
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